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Einladung | Programm

Strategien und Geschäftsmodelle, welche vor kurzer Zeit noch verlässli-
che Wege zum Erfolg waren, sind überholt. Was nun im Wirtschaftsleben 
zählt, sind Kreativität, Mut und Zukunftsoptimismus. Eine Führungskraft 
muss immer auf der Suche nach Inspiration und Begeisterung für neue Per-
spektiven sein und Veränderungsprozesse auf den Weg in ein nachhaltiges 
Wirtschaften in Gang setzen.

„Der Fortschritt lebt vom Austausch des Wissens.“ 
(Albert Einstein)

Wer als Führungskraft an eingefahrenen Strukturen festhält, droht sang- und 
klanglos unterzugehen. Es reicht nicht mehr aus, einfach nur gut zu sein. Sie 
müssen auch anders sein als andere. Anders denken, den Mut haben, Struk-
turen in Frage zu stellen, neue Ideen und Wege finden. Denn Vorsprung in 
Wissen und Information entscheidet.

Unsere Referenten werden entscheidende Weichen für das Morgen stellen: 
Roland Tichy, deutscher Journalist und Publizist, Vorsitzender der Ludwig-Er-
hard-Stiftung und ehem. Chefredakteur der Magazine Impulse, Euro sowie der 
WirtschaftsWoche, mit dem Thema Quo Vadis Deutschland und Europa, Nina 
Duda, Innovation Coach und New-Work-Expertin von The Dark Horse, Ber-
lin, mit dem Vortrag Der Aufstieg digitaler Organisationen und agiles Arbei- 

14.00 – 14.30 Uhr	 Empfang

14.30 – 14.45 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung Rainer Schlief, 
	 Initiator von m:ut und Geschäftsführer PROVENTES 	
	 Schlief GmbH, und Christoph Spiekermann, Partner 	
	 Ernst & Young GmbH

14.45 Uhr	 Prof. Dr. Thomas Straubhaar, Die Zukunft der Arbeit

15.45 – 16.15 Uhr	 Kaffeepause

16.15 Uhr	� Nina Duda, Der Aufstieg digitaler Organisationen 		
und agiles Arbeiten
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ten, sowie Prof. Dr. Thomas Straubhaar, Schweizer Ökonom und Migrations- 
forscher, Professor für Internationale Wirtschaftsbeziehungen an der Universi-
tät Hamburg, mit dem Vortrag Die Zukunft der Arbeit und Wolfgang Bosbach,  
Rechtsanwalt und Unionspolitiker, mit dem Vortrag Standort Deutschland –
Wir sind Deutschland.

m:ut, das Premium-Veranstaltungsformat im Münsterland, richtet sich in erster 
Linie an Manager, Unternehmensleiter und Entscheider aus der Region, die 
hier eine Plattform für die drängenden Fragen der zukünftigen Ausrichtung 
ihres Unternehmens finden sollen.

Auch auf frühjahrsm:ut 19 am 23.05.2019 wollen wir Sie schon neugierig 
machen: Zugesagt haben bereits Prof. Dr. Dr. Hans-Werner Sinn, Volkswirt, 
ehem. Präsident des ifo Instituts München, zum Thema Die Entwicklung der 
Weltwirtschaft – Was wird aus Deutschland und Pater Anselm Grün, Benedik- 
tiner und Bestsellerautor, Abtei Münsterschwarzach, mit dem Vortrag Mut zu  
Entscheidungen. Des Weiteren hat Dr. Gregor Gysi, Rechtsanwalt, MdB und 
der bekannteste Oppositionspolitiker der Partei Die Linke, mit dem Vortrag 
Wie weiter? – Nachdenken über Deutschland – Gregor Gysis Blick auf die 
deutsche Politik, sein Kommen zugesichert.

m:ut bietet zudem Gelegenheit, sich an den Ständen der Partner zu informier-
en, dabei Beziehungen zu pflegen und im Networking neue Kontakte zu knüp-
fen. Beim Get-Together kann neben dem Genuss der hervorragenden Küche 
des Hotels Kaiserhof ein intensiver Austausch über Gesehenes und Gehörtes 
stattfinden.

Wir freuen uns, Sie im exklusiven Rahmen des Festsaals des historischen 
Rathauses Münster bei m:ut 18 begrüßen zu dürfen.

Rainer Schlief

17.15 – 17.30 Uhr	 Kaffeepause

17.30 Uhr  	 Roland Tichy, Quo Vadis Deutschland und Europa

18.30 – 19.00 Uhr	 kurze Erfrischungspause

19.00 Uhr 	 Wolfgang Bosbach, Standort Deutschland –  
	 Wir sind Deutschland

19.45 Uhr 	 kurzes Schlusswort: Rainer Schlief mit Hinweis auf 		
	 frühjahrsm:ut 19 

ab 19.45 Uhr 	 Buffet und Get-Together

Moderation: Eva Jazdzejewski, Placebo Theater  



Referenten

Prof. Dr. Thomas Straubhaar, Schweizer Ökonom, Professor für 
Volkswirtschaftslehre, insbesondere Wirtschaftspolitik, an der 
Universität Hamburg, ist einer der bekanntesten Arbeits- und 
Migrationswissenschaftler Deutschlands. Straubhaar ist auch 
Botschafter der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft. Seit 2013 
ist er Policy Fellow des Instituts zur Zukunft der Arbeit. Thomas 
Straubhaar ist zudem Mitglied der Deutschen Akademie der Tech-

nikwissenschaften (Acatech) sowie Mitglied des Konzernbeirats der Deutschen Bahn. 

Die Zukunft der Arbeit 
Wie sieht die Arbeit von morgen aus? Und wie der Arbeitsplatz der Zukunft? Wird 
die Arbeit uns künftig überhaupt noch benötigen, oder werden wir durch Roboter 
ersetzt? Können wir mit der rasend schnell fortschreitenden Digitalisierung über-
haupt noch Schritt halten? Und was macht die Digitalisierung mit unserem Arbeits- 
leben? Welche Risiken bestehen in unserer alternden Bevölkerungsstruktur? Was 
bringt die Zukunft?

Nina Duda, Innovation Coach und New-Work-Expertin, The Dark 
Horse, Berlin. Dark Horse hilft Unternehmen nicht nur in Co- 
Creation neue Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln und 
neue Methoden einzuführen, sondern auch, die Arbeitskultur 
zu verändern. Nina Duda ist eine von 30 jungen Leuten aus 25  
Disziplinen, die sich dabei selbst als Vorreiter einer neuen  
Unternehmenskultur begreifen und ihr Business als Experimen- 

tierfeld für posthierarchisches Management sehen.

Der Aufstieg digitaler Organisationen und agiles Arbeiten 
Dark Horse versteht sich als Vorreiter, um mit neuen Organisationsformen und 
-strukturen zu experimentieren. Einige dieser Experimente werden im Vortrag er-
läutert (Abschaffung von „Chefs“, transparente Gehälter, Vertrauens- statt Kon-
trollstruktur, etc.). Natürlich entwickelt sich The Dark Horse stetig weiter, und auch 
darüber möchte Frau Duda im Vortrag sprechen: z.B. über ihren aktuellen Umgang 
mit Wachstum. Dabei geht sie besonders auf Erfahrungen und Herausforderungen 
im Zusammenhang mit ihren selbstorganisierten und interdisziplinären Teams ein 
und welches neue Mindset für „neues Arbeiten“ erforderlich ist. Dark Horse möchte 
als lebendiges und praktisches Beispiel für ein modernes Unternehmen stehen, das 
hierarchielos und kooperativ als Innovationstreiber – sowohl bei der Entwicklung 
von Produkten als auch in externen Organisationen – seit 2010 erfolgreich agiert.



Roland Tichy, Publizist und Vorstandsvorsitzender der Ludwig- 
Erhard-Stiftung. Roland Tichy arbeitete für namhafte deutsche 
Wirtschaftsmagazine. Bei der Daimler Benz AG leitete er das 
Ressort „Corporate Issues Management“, das direkt dem Vor-
standsvorsitzenden berichtete. Für das Handelsblatt leitete 
Tichy das Berliner Büro. Von August 2007 bis Juli 2014 war er 
Chefredakteur der WirtschaftsWoche. Für seine Kolumne „Tichys 

Totale“ wurde er 2008 mit dem Ludwig-Erhard-Preis für Wirtschaftspublizistik aus-
gezeichnet. Eine Auswahl seiner Kolumnen erscheint seit 2009 regelmäßig auch 
in Buchform. Weitere Bücher schrieb Roland Tichy zum Thema Einwanderung und 
Bevölkerungsentwicklung, unter anderem „Ausländer rein“ und „Die Pyramide steht 
Kopf“, das er zusammen mit seiner Frau Andrea veröffentlichte. Seit Juni 2014 ist 
Roland Tichy der Vorstandsvorsitzende der Ludwig-Erhard-Stiftung.

Quo Vadis Deutschland und Europa 
Deutschland allein in Europa? Europa beginnt an Deutschland vorbei zu handeln. 
Handelskrieg, Migration, die Festung Europa wird Realität. Deutschland in der in-
neren Zerreißprobe und vor der Spaltung. Wie wirkt sich das auf die Wirtschaft und 
das Bild der deutschen Wirtschaft in der Welt aus? Welche Wege führen aus dieser 
politischen hausgemachten Krise? Wie bewerkstelligen wir Integration und Migra-
tion in sinnvoller Weise und ohne Populismus? Diesen Fragen wird Roland Tichy in 
seinem Vortrag nachgehen.

Wolfgang Bosbach, Rechtsanwalt und CDU-Politiker sowie ehem. 
Vorsitzender des  Innenausschusses des Bundes. Wolfgang Bos-
bach ist ein deutscher Vollblutpolitiker und einer der bekann-
testen und in der Bevölkerung anerkanntesten Unionspolitiker. 
Charakteristisch sind vor allem seine starke eigene Meinung und 
sein Rückgrat, wobei er vor Gegenwind auch aus den eigenen 
Reihen nicht zurückschreckt.

Standort Deutschland – Wir sind Deutschland
In Sachen Wettbewerbsfähigkeit hinkt Deutschland anderen Ländern hinterher. 
Wolfgang Bosbach erklärt, welches Potenzial in der Bundesrepublik steckt und wie 
der Standort Deutschland auch in Zukunft wieder erfolgreicher werden kann. Wolf-
gang Bosbach skizziert die Herausforderungen, vor denen Deutschand steht und 
dass wirtschaftliche Leistungsfähigkeit und Sozialstaat nur harmonieren, aber nicht 
gegeneinander arbeiten können. Ferner sollen die Innen- und Sicherheitspolitik als 
Eckpfeiler der wirtschaftlichen Entwicklung mit dem Spannungsbogen der Integra-
tion und Zuwanderung in Einklang gebracht werden.



Alle Experten  
an einem Tisch:
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Reservieren Sie jetzt schon Ihre Karten für frühjahrsm:ut 19! 
Werden Sie Sponsorpartner von frühjahrsm:ut 19. 
Informationen unter: info@proventes.de

23. Mai 2019
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